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WETTKAMPFFORM 
Bogenschießen, Indoor-Bewerb 

WETTKAMPFLEITUNG 
Dipl.-Ing. Martin Ptacnik 
Kontakt: +4369910543883, martin.ptacnik@univie.ac.at 

SCHIEDSRICHTER 
Dipl.-Ing. Martin Ptacnik 

AUSTRAGUNGSZEIT 
Mo., 29.01.2024 bis Mi. 31.1.2024, (siehe Nachfolgend unter Punkt: Turniertage der jeweiligen Kategorien) 
Eintreffen jeweils ab 19 Uhr, Start der Wertungsrunden um 20:00 Uhr, Siegerehrung ca. 21:45 Uhr 

AUSTRAGUNGSORT 
Universitätssportzentrum Schmelz 
USZ 1, Bogensporthalle im Kellergeschoß 
Auf der Schmelz 6a, 1150 Wien 

ANMELDUNG 
Ausschließlich per E-Mail an: Dipl.-Ing. Martin Ptacnik, martin.ptacnik@univie.ac.at 
Meldedaten: Vollständiger Name, Geburtsdatum (Altersklasse), Bogendisziplin 

ANMELDESCHLUSS 
Fr., 26.01.2024, 18:00 Uhr 

STARTGELD/KOSTEN 
Die Turnierteilnahme ist kostenlos. 

LEIHAUSRÜSTUNG 
Bogensport-Leihausrüstungen können vor Ort (USI) kostenlos geliehen werden, sofern noch passend vorhanden. 

SCHEIBE 
• Ziele: Scheibenauflagen nach dem aktuellem World Archery Regelwerk und der ÖBSV-Wettkampfordnung 

• Entfernung: 18m 

• Anzahl der Durchgänge/Passen/Pfeile: ein Durchgang mit 10 Passen zu je 3 Pfeile 

AUSTRAGUNGSMODUS 

Schießzeit pro Passe: 120 Sekunden 
Gruppeneinteilung: wird je nach Anzahl der Teilnehmenden, vor Ort passend eingeteilt 
Damen und Herren werden gemeinsam gewertet, sofern nicht mindestens 5 Teilnehmer in der jeweiligen Kategorie 
antreten. Man darf an einem Turniertag nur in einem Style antreten. Die Teilnahme an mehreren Tagen ist möglich. 

Altersklassen werden gemeinsam gewertet, sofern nicht mindestens 5 Teilnehmer in der jeweiligen Kategorie antreten: 

U 20 (18-20 Jahre),  
H = Herren, allgemeine Klasse (21-49 Jahre),  
D = Damen, allgemeine Klasse (21-49 Jahre),  
50 + (>= 50 Jahre) 

Bogenklassen/Bogendisziplinen (Styles) [Kurzbezeichnung]: 

• Historischer Bogen (Historical Bow) [HB]; 

• Selfbow (Primitive Bow) [SB]; 

• Langbogen (Longbow) [LB]; 

• Traditional (Bowhunter-Recurve) [TB]: 

• Reiterbogen (Horsebow) [RB]; 

• Blankbogen (Barebow) [BB]; 

• Olympischer Bogen (Olympic Recurve) [OR]; 

• Compound Barebow [CB] / Bowhunter Compound [BC] / Compound Unlimited [CU], alle gemeinsam in einer Kategorie.;
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BEWERBSTAGE DER JEWEILIGEN KATEGORIEN 
Mo. 29.1.2024  
Traditional (Bowhunter-Recurve) [TB], Blankbogen (Barebow) [BB] 

Di. 30.1.2024  
Historischer Bogen (Historical Bow) [HB], Selfbow (Primitive Bow) [SB], Langbogen (Longbow) [LB], Reiterbogen (Horsebow) [RB] 

Mi. 31.1.2024  
Olympischer Bogen (Olympic Recurve) [OR], Compound Barebow [CB] / Bowhunter Compound [BC] / Compound Unlimited [CU] 

ZEITPLAN und DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
• Liegt die gesamte Teilnehmendenanzahl zum Zeitpunkt des Anmeldeschluss bei weniger als 5 Teilnehmenden je Kategorie, 

werden Altersklassen zusammengelegt und alle Turnierteilnehmende werden spätestens bei der Gruppeneinteilung vor Ort 
darüber verständigt. 

• Ausschließlich vor den Wertungsrunden ist Training (max. 3 Passen) erlaubt. 

• Es gelten überall die örtlichen Bogensport Sicherheitsregeln. 

• Eintreffen jeweils ab 19:00 Uhr, jedoch bis spätestens 19:30 Uhr. 

• 19:15 Uhr: Begrüßung, kurze Einführung mit Regeldarlegung, Startaufstellung/Gruppeneinteilung, Ausgabe der Scoreblätter 
und Startplatzeinteilung, Bekanntgabe der Pfeilauswertung; 

• 19:30 Uhr: Start der Trainingszeit (3 Passen) 

• Eine Meldung bei der Turnierleitung und eine nachträgliche Gruppenzuteilung der zu spät kommenden Teilnehmenden, 
sowie deren Sportgerätekontrolle ist nur bis spätestens 19:50 Uhr möglich. 

• 20:00 Uhr: Turnierbeginn, Start der Wertungsrunden 

• Nach dem Ende der Auswertung der letzten Wertungsrunde wird das Turnierende bekanntgegeben. Die Scoreblatt-
Annahme erfolgt unmittelbar danach. 

• Nach dem Turnierende besteht innerhalb der darauffolgenden 10 Minuten die Möglichkeit einen schriftlichen Protest bei 
der Turnierleitung einzulegen. Protestkaution €25.-, welche nur, wenn der Protest stattgegeben wird, zurückerstattet wird. 
Anschließend (ca. 21:45 Uhr) ist die Siegerehrung. 

• 22:00 Uhr: Veranstaltungsende. Achtung! Die Bogensporthalle muss bis spätestens 22:00 Uhr verlassen werden. 

WERTUNG 

Ein Durchgang einer World Archery Indoor Qualifikationsrunde. 
Es werden keine anschließenden Finalrunden ausgetragen und das Ergebnis der Qualifikationsrunde wird als Finalergebnis 
gewertet. Es werden 10 Passen geschossen. Dabei können maximal 3 Pfeile pro Passe (von bekannter Entfernung zum Ziel, 18m) 
geschossen werden. 

Wertungszonen: 10, 9, 8, 7, 6, 5, 4, 3, 2, 1, M 
Wertung: Treffer beim Anliegen des Schafts an der Grenzlinie der Wertungszone zählt zum inneren Wertungsbereich. 
Wertungsdokumentation: Einfache Schreibweise, in der jeweiligen Gruppe, auf vorgedruckten Score-Blättern. 

Sonderregelung bei Abprallern aus der Wertungszone:  
Es ist erlaubt (nur nach Absprache mit dem Schiedsrichter) einen Ersatzpfeil zu Schießen, welcher anstelle des abgeprallten Pfeils 
(nur aus dem Wertungsbereich abgeprallt) gewertet wird. Andernfalls zählt der Pfeilwert als miss (M). 

Sonderregelungen zu Bodenmarkierungen: 

• Die 3m Linie wird auf eine Entfernung von 4m vor der Schießlinie erweitert. 

• Die Wartelinie ist auf einer reduzierten Entfernung von 2m hinter der Schießlinie platziert. 

PFEILE 

Bei manchen Disziplinen gibt es Beschränkungen bei der Wahl von Schaft, der Federn bzw. Nocken, siehe Bogendisziplinen laut 
World Archery Regelwerk. Broadheads (Jagdspitzen) sind überall verboten! Alle Pfeile müssen ident in Art und Farbe sein, am 
Schaft mit Namen bzw. Initialen beschriftet und zusätzlich nummeriert sein. Darüber hinaus gelten folgende, ergänzende Regeln: 

• Für alle Formen von Recurve Bögen: Schäfte aus beliebigem Material (in der Regel Aluminium und/oder Karbon). 

• Für Compound Bogen: Schäfte aus beliebigem Material, aber keine Naturmaterialien wie Holz oder Bambus. 

• Für alle Lang- und Reiterbögen aus Naturmaterialien: Schaft-Material: Holz oder Bambus, mit Selfnock oder Nocken 

aus Naturmaterialien (z.B. Horn oder Knochen), keine Kunststoffnocken, Federn: nur Naturfedern. 

• Für alle Lang- und Reiterbögen aus modernen Materialien: Schaft aus beliebigem Material (in der Regel Schäfte aus 

Holz oder Bambus mit Selfnock oder Kunststoffnocke, aber auch aus Aluminium oder Karbon erlaubt), nur Naturfedern.  
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BOGENDISZIPLINEN und AUSRÜSTUNG 

• Historischer Bogen / Selfbow [HB / SB]: Historische Bögen können auch Composite-Bögen aus Naturmaterialien sein  

(z.B. Reiterbögen) mit Nachweis (Urkunde), dass dieser nur vollständig aus Naturmaterialien gefertigt wurde und keine 

modernen Klebstoffe/Laminate/Materialien enthalten sind. 

Selfbow (Primitivbogen), zumeist ein Langbogen, dieser darf nur aus einem Stück Holz gefertigt sein. Darüber hinaus ist 

auch ein Break-Down Modell eines Selfbows (mittig aus zwei Teilen zusammensteckbar) erlaubt. 

Der Pfeil wird über den Handrücken geschossen, kein Shelf oder Pfeilauflage erlaubt. 

Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder Untergriff. (Ein Griffwechsel ist nicht erlaubt.) 
• Langbogen [LB]: Mit oder ohne Shelf, die Sehne darf nur in den Bogennocken berühren, andernfalls = Traditional Bow; 

Der Pfeil wird vom Shelf oder über den Handrücken geschossen. Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder 

Untergriff. (Ein Griffwechsel ist nicht erlaubt.)  

• Traditional (Bowhunter-Recurve) [TB]: Holzmittelteil ohne zusätzliche Aufbauten. Schießen über eine aufgeklebte, 

einteilige Kunststoffpfeilauflage bzw. schießen über das Schelf ist erlaubt. Mechanische Pfeilauflagen oder Butten sind nicht 

erlaubt. Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder Untergriff. (Ein Griffwechsel ist nicht erlaubt.) 

• Reiterbogen [RB]: Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv. Mediterraner Griff, Untergriff oder Daumengriff. (Ein Griffwechsel 

ist nicht erlaubt.) Daumenschutz/Daumenringe aus beliebigem Material sind erlaubt. 

• Blankbogen [BB]: Recurve Bogen und Zusatz-Gewichte kürzer als 10cm, ohne weitere zusätzliche Anbauten. Mechanische 

Pfeilauflagen und Butten sind erlaubt. 

Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv; String-Walking bzw. Face-Walking sind erlaubt. 

• Olympischer Bogen [OR]: Recurve Bogen mit nichtoptischer Visiereinrichtung, Stabilisierungssystem und Klicker. 

• Compound Barebow [CB]: Konfiguration bis 60 lb, ohne optischem Visier, mediterraner Griff, kein Release-Aid. 

• Bowhunter Compound [BC]: Verwendung eines Jagd- (Stachel-) Visier, Release-Aid, Zugkraftbegrenzung 70 lb. 

• Compound Unlimited [CU]: Unlimitierte Konfiguration bis 60 lb, Release-Aid, keine elektrischen Zielvorrichtungen. 

VERSCHIEDENE HINWEISE 

• Teilnahmeberechtigt sind nur Akademiker*innen und inskribierte Studenten*innen. 

• Mit der Teilnahme werden die zu diesem Zeitpunkt gültigen Bogensport-Sicherheitsregeln akzeptiert und müssen 
eingehalten werden. Die maximale Zugkraft der erlaubten Bögen liegt bei 70lb! 

• Studenten*innen und Akademiker*innen schießen gemeinsam in ihren Kategorien, unabhängig von ihren Altersklassen und 
den jeweiligen Bogendisziplinen. 

• Damen und Herren werden, wenn möglich, getrennt gewertet, siehe nachfolgend. 

• Akademische Wertung:  
Die einzelnen Bogendisziplinen (bzw. Damen/Herren) werden getrennt gewertet, sofern mindestens 5 Teilnehmende darin 
antreten, andernfalls kann kein akademischer Meistertitel vergeben werden. Im Fall von weniger Teilnehmenden in den 
einzelnen Kategorien wird daher vor dem Start festgelegt ob Herren und Damen gemeinsam gewertet werden, um für 
diesen Fall auch noch Meistertitel vergeben zu können. 
Jeder, auch wenn nur ein(e) Starter*in antritt, kann aber trotzdem in der jeweiligen Kategorie den Bewerb gewinnen, nur 
ist sie/er nicht offiziell Akademische*r Meister*in und bekommt nicht die Akademiker Nadel mit Urkunde. Jedoch darf 
jede*r Starter*in auch in einer anderen, höherwertigen Kategorie gewertet werden, sofern dazu vorab keine schriftlichen 
Proteste vorliegen und keine anderen Nachteile gegenüber denen darin startenden Teilnehmenden entstehen. 

• Bei den Bogendisziplinen HB, SB, LB, TB und RB muss die Zughand den Pfeil in immer in gleicher Weise berühren und auch 
die Ankerposition muss konstant sein, d.h. es ist kein „String-Walking“ oder „Face-Walking“ erlaubt. 

• Nur in der Bogendisziplin BB sind die Zieltechniken „String-Walking“ und „Face-Walking“ erlaubt. 

• In den Bogendisziplinen OR und CB ist immer nur der Mediterrane Griff zu benutzen. 

• Die Turnierregeln orientieren sich weitgehend nach dem World Archery Regelwerk und an der Wettkampfordnung des 
Österreichischen Bogensportverbands für Indoor-Bogenschießen (https://worldarchery.sport/rulebook). 
Abänderungen/Ergänzungen dazu sind in dieser Ausschreibung angeführt. 

• Die akademischen Gewinner, die zweitplatzierten und die drittplatzierten der jeweiligen Kategorien bekommen eine 
Urkunde und eine Anstecknadel in Gold/Silber/Bronze. 

 


